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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ein herausforderndes, ungewöhnliches und belastendes Jahr 
2020 geht zu Ende. Im neuen Jahr werden wir uns den Heraus-
forderungen der Corona-Pandemie weiterhin stellen und das 
neue Jahr mit Einschränkungen beginnen müssen. Kaum einer 
von uns hätte vor einem Jahr ermessen können, was uns in 2020 
erwartet. Da hatten wir uns noch gemeinsam, bei verschiede-
nen vorweihnachtlichen Aktionen, Weihnachtsfeiern und auch 
dicht gedrängt an Heiligabend in der Kirche getro� en und Weih-
nachtslieder gesungen. Dieses Jahr wird dies leider anders sein.
Schwenningen ist lange einigermaßen vom Virus verschont 
geblieben. Nun kurz vor Weihnachten sind die Infektionszahlen 
auch bei uns stark angestiegen, das Infektionsgeschehen ist 
di� us. Die Verantwortlichen haben sich gezwungen gesehen 
nun bundesweit noch vor Weihnachten durch einen Lock-
down alles Nötige zu unternehmen, um die Welle zu brechen. 
Durch die Pandemie ist unser Gemeinde- und Vereinsleben 
seit dem Frühjahr zum Erliegen gekommen. Wir vermissen die 
Gemeinschaft auf Festen und bei Aktivitäten unserer Vereine. 
Gottesdienste � nden anders statt und vieles musste ausfallen. 
Die zwischenmenschlichen Begegnungen und vieles, was unser 
Leben ausmacht, konnte nicht statt� nden.
Von Seiten der Gemeinde und auch von Vereinen mussten Veran-
staltungen abgesagt werden. Eine große Herausforderung hatten 
auch viele Eltern zu meistern, die von der zeitweisen Schließung 
unserer Grundschule und des Kindergartens betro� en waren 
und noch betro� en sein werden. Unsere Vereine haben in diesen 
schwierigen Zeiten im Rahmen des Möglichen und Erlaubten ihre 
Aktivitäten aufrechterhalten und leisten somit einen wertvollen 
Beitrag für den Erhalt des ehrenamtlichen Engagements und das 
gesellschaftliche Miteinander in unserer Gemeinde.
Corona hat uns viele Einschränkungen, Belastungen, Sorgen und 
Ängste gebracht, ja sogar Nöte. Aber Corona hat in der Gesellschaft, 
der Familie, im Freundeskreis, am Arbeitsplatz, im Gewerbe, in der 
Gastronomie, im Ehrenamt und zu Hause auch ein unglaubliches 
Innovationspotenzial freigesetzt. Selten war die Ideenvielfalt krea-
tiver, selten die Hilfsbereitschaft in der Nachbarschaft ausgeprägter.
Nie war das Zusammenhalten als Gesellschaft mehr gefragt, als 
in diesem Jahr. Sich selbst zu verwirklichen ist das große Lebens-
motto unserer Zeit. Nie war der Einzelne freier als in der Gegen-
wart. Nehmen Sie die jetzige schwierige Zeit zum Anlass und als 

Weihnachtsgruß 2020
guten Beweggrund, unsere persönlichen Bedürfnisse zuweilen 
zugunsten der Gemeinschaft zurückzustellen.
Deshalb bitte ich Sie an dieser Stelle: Halten Sie sich weiter-
hin an die Abstandsregeln und das Tragen eines Mund- und 
Nasenschutzes an erforderlicher Stelle, um Ihre Mitmenschen 
und auch sich selbst zu schützen. Denn wir alle wünschen uns 
nichts sehnlicher, als wieder zum „Normalbetrieb“ zurückzukeh-
ren und unsere sozialen Kontakte wieder wie gewohnt zu leben 
und ein rasches Ende der Pandemie.
Jede Krise birgt auch eine Chance. Ich bin überzeugt, dass 
diese Pandemie auch einen Wertewandel in unserer Gesell-
schaft beschleunigt. Weg von Konsum und Verschwendung, hin 
zu Gesundheit, Umwelt und Lebensqualität. Ein Besinnen auf 
das Wesentliche im Leben tritt wieder in den Vordergrund. Viele 
Errungenschaften unserer Wohlstandsgesellschaft werden nicht 
mehr als etwas Selbstverständliches empfunden.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, besonders danken möch-
te ich den Menschen unter uns, die Weihnachten nicht im Krei-
se ihrer Familien feiern können, sondern ihre Zeit und Arbeits-
kraft in den Dienst der Allgemeinheit stellen. In der aktuellen 
Zeit mehr denn je, beispielsweise in den Krankenhäusern, im 
P� egebereich, bei den Hilfs- und Rettungsorganisationen und 
auch dem gesamten Ehrenamt. Unsere Gesellschaft wäre ein 
großes Stück ärmer ohne Sie.
Ein herzliches Dankeschön richte ich auch an alle Bürgerinnen 
und Bürger, die sich auf unterschiedlichste Weise für das Wohl 
unserer Gemeinde ehrenamtlich engagieren und einsetzen.
Mein Dank gilt zum Schluss des Jahres insbesondere den Mitglie-
dern des Gemeinderats, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeindeverwaltung, den Schwestern und P� egern der 
Sozialstation und den Helferinnen und Helfern der Nachbar-
schaftshilfe sowie den vielen Ungenannten, die in vielfältiger 
Weise im Hintergrund mitgeholfen haben. Ein besonderes Dan-
keschön sage ich an dieser Stelle all denen, die sich im ablaufen-
den Jahr für die stete Fortentwicklung unserer Gemeinde und 
für das Allgemeinwohl eingesetzt haben, von Berufs wegen oder 
ehrenamtlich im Gemeinderat, in unseren Vereinen, den Kirchen, 
Hilfsorganisationen oder caritativen Gruppen. Der wertvollste 
Bestandteil unseres Dorfes sind engagierte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger und ein Klima des Zusammenhalts in unserem Dorf. 
Auch den Vertretern unserer Kirchengemeinde, den Lehrern der 
Grundschule und den Erzieherinnen des Kindergartens danke ich 
für die jederzeit gute Zusammenarbeit in diesem Jahr.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, auch im Namen des Gemeinderats, ein friedvolles 
Weihnachtsfest, für 2021 alles Gute, Frieden in der Welt und uns allen eine stabile Gesundheit.

IhreIhre

Roswitha Beck, Bürgermeisterin

Fo
to

: <
M

eh
re

re
 ü

be
rs

ch
ne

id
en

de
 Ve

rk
nü

pf
un

ge
n>

Fo
to

: P
re

to
_p

er
ol

a/
iS

to
ck

/T
hi

nk
st

oc
k



2   |    Amtsblatt der Gemeinde Schwenningen · 23. Dezember 2020 · Nr. 52/53

Amtliche Bekanntmachungen

Ö� nungszeiten Rathaus über den Jahreswechsel
Über den Jahreswechsel läuft so manches anders, als gewohnt.
Um Ihnen einen besseren Überblick zu geben, � nden Sie nach-
folgend die wichtigsten Informationen:

Rathaus und Bürgerbüro für Publikumsverkehr 
geschlossen:
Aufgrund des stark angestiegenen Infektionsgeschehens 
in Schwenningen hat sich die Gemeinde entschlossen, den 
Publikumsverkehr im Rathaus und im Bürgerbüro ab sofort 
stark einzuschränken.
Deshalb bleibt ab kommenden Montag, 21.12.2020 das 
Rathaus und das Bürgerbüro für den regulären Publi-
kumsverkehr geschlossen. Die Gemeindeverwaltung bit-
tet aufgrund der derzeitigen Corona-Lage dringend darum, 
Angelegenheiten soweit wie möglich telefonisch oder per 
E-Mail zu erledigen.
Prüfen Sie bitte, ob ein persönlicher Besuch des Rathau-
ses zwingend erforderlich ist (z.B. für die Erstellung von 
Ausweispapieren) oder ob auch eine telefonische Kon-
taktaufnahme oder ggf. eine E-Mail ausreichen würde! Sie 
schützen damit unsere Mitarbeitenden vor einer eventuel-
len Ansteckung und tragen somit zur Gewährleistung des 
Betriebs der Verwaltung als wichtigem Koordinator vor 
Ort aktiv bei!
Sofern ein persönliches Gespräch im Rathaus statt� ndet, ist 
eine vorherige Terminvereinbarung erforderlich.

Montag, 21.12.2020 bis einschl. 
Freitag, 01.01.2021

ganztags geschlossen

Montag, 04.01.2021 bis ein-
schl. Dienstag, 05.01.2021

Telefonische Erreichbar-
keit von 8:30 - 11:30 Uhr

Mittwoch, 06.01.2021 bis 
einschl. Freitag, 08.01.2021

ganztags geschlossen

Ab Montag, 11.01.2021 sind die Mitarbeiterinnen zu den 
regulären Öffnungszeiten telefonisch für Sie erreichbar. 
Bei Angelegenheiten, die nicht telefonisch oder per E-Mail 
erledigt werden können, ist eine vorherige Terminverein-
barung erforderlich. 

Lehrschwimmbad:
Das Lehrschwimmbad bleibt weiterhin coronabedingt 
geschlossen.

Heuberghalle:
Die Heuberghalle bleibt weiterhin coronabedingt 
geschlossen.

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Gemeinde Schwenningen · Alte Pfarrstraße 9 · 
72477 Schwenningen, Tel. 07579/9212-0
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen
Verlautbarungen und Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeisterin Roswitha Beck oder ihr Vertreter im Amt.
Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen:  
Klaus Nussbaum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, 
Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, Fax 07033 3204928,  
Homepage: www.nussbaum-medien.de.
Herstellung: EITH Druck- und Medienzentrum, Albstadt GmbH & Co. KG, 
Gartenstraße 95/Schillerstr. 95, 72458 Albstadt in Kooperation mit 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Telefax 07033 3204928
Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, Fax. 07033 6924-24
E-Mail: info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de, Kündigungsfrist: 
6 Wochen zum Halbjahresende. Erscheint wöchentlich freitags. 
Bezugsgebühr jährlich 26.00 € 

Nimm Dir Zeit für die kleinen Dinge
etwas Neues auszuprobieren
den Augenblick zu genießen
für eine kleine Pause
einen lieben Menschen zu sprechen
neue Wege zu gehen
die Welt neu zu entdecken
glücklich zu sein
Dinge zu tun, die Du liebst
unangenehme Dinge sofort zu erledigen 
die Ruhe zu genießen
nimm Dir Zeit für Dich.

In diesem Spruch steht viel Wahres für das nun endende corona-gebeutelte Jahr 2020, in dem nichts lief wie gewohnt und alle 
sehr viel Kreativität, Flexibilität und gegenseitiges Verständnis brauchten, um den neuen Alltag bestmöglich zu meistern.

In diesem Zusammenhang bedankt sich das gesamte Rathausteam bei der Schwenninger Bevölkerung für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit in dieser turbulenten Zeit.

Gemeinsam haben wir es gut hinbekommen und wir sehen zuversichtlich in das kommende Jahr.
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Ihr Rathausteam Schwenningen

Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest, 
besinnliche Weihnachtstage 

und einen guten und vor allem gesunden 
Start in 2021!
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Öffnungszeiten Recyclinghof über Jahreswechsel
In diesem Jahr fallen die Feiertage (Weihnachten und Jah-
reswechsel) genau auf die Tage, an denen der Schwenninger  
Recyclinghof normalerweise geöffnet hat.
In Abstimmung mit dem Landratsamt gibt es daher zu folgen-
den Terminen ausnahmsweise andere Öffnungszeiten.
In der KW 52: Mittwoch, 23.12.2020 von 12:00 bis 17:00 Uhr
In der KW 53: Mittwoch, 30.12.2020 von 12:00 bis 17:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung.

Amtsblatt über den Jahreswechsel
Wir weisen darauf hin, dass diese Ausgabe das letzte  
Amtsblatt im Jahr 2020 ist.
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr erscheint dann wieder am 
Freitag, 15. Januar 2021.

Sprechstunden des Försters finden nicht statt 
Bitte beachten Sie, dass die persönliche Sprechstunde bei Förster 
Jürgen Kuhl im Rathaus Schwenningen coronabedingt ab sofort 
nicht stattfinden kann.
Sie erreichen Herrn Kuhl per E-Mail unter juergen.kuhl@lrasig.de 
oder rufen Sie ihn an unter 07579/933417

Nachrichten vom Standesamt

Sterbefälle
„Gute Menschen gleichen Sternen,
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“

Maria Weber verstorben im Alter von 88 Jahren
Die Gemeinde Schwenningen spricht den 
Hinterbliebenen ihr herzliches Beileid aus!

Jubilare in der Gemeinde

Jubilare geburtStag
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
„Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, 
Schönes zu erkennen, bleibt ewig jung.“

4. Januar 2021 Hertha Maria Grathwohl  
     (80 Jahre)
Einwohnerschaft und Gemeindeverwaltung  
Schwenningen gratulieren herzlich.

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

Finanzamt Sigmaringen
Anhebung der Pauschbeträge für Menschen mit Behinderung
Zum 1. Januar 2021 treten bei der Lohn- und Einkommensteu-
er für Menschen mit Behinderung verschiedene Neuerungen 
in Kraft. Dabei ist vorgesehen, die Pauschbeträge für Menschen 

mit Behinderung sowie erstmalig die Gewährung eines Pausch-
betrags für Menschen mit Behinderung ab einem Grad der Be-
hinderung von mindestens 20 zu verdoppeln und auf zusätzliche 
Anspruchsvoraussetzungen zur Gewährung eines Pauschbetrags 
für Menschen mit Behinderung bei einem Grad der Behinderung 
von unter 50 zu verzichten.
Darüber hinaus wird der derzeitige Pflege-Pauschbetrag von 
924 Euro auf 1.800 Euro angehoben. Bei der häuslichen Pflege 
von Menschen, die in den Pflegegraden 2 und 3 eingeordnet 
sind, wird der pflegenden Person zukünftig ebenfalls ein Pflege-
Pauschbetrag in Höhe von 600 Euro bzw. 1.100 Euro gewährt.
Mit diesen Änderungen im Einkommensteuergesetz wird vielen 
Menschen mit Behinderung der aufwändige Einzelnachweis ihrer 
behinderungsbedingten Mehraufwendungen auch in Zukunft 
erspart. Darüber hinaus wird den Leistungen pflegender Ange-
höriger künftig eine höhere Wertschätzung und persönliche An-
erkennung zuteil.
Alle weiteren Informationen finden Sie auf der Internetseite der 
Oberfinanzdirektion Karlsruhe bei den „FAQ Steuern“ unter dem 
Punkt „Behindertenpauschbetrag“.
Der Steuerbürger muss nichts unternehmen, da die Pauschbeträ-
ge programmgesteuert dem Arbeitgeber mitgeteilt werden und 
dieser bei der nächsten Lohnabrechnung und -zahlung die Beträ-
ge beim Lohnsteuerabzug berücksichtigen kann. Je nach Termin 
für die folgende Lohnzahlung kann es daher vorkommen, dass 
der Arbeitgeber erst im Folgemonat - z.B. Februar 2021 - diese 
Lohnsteuerermäßigung berücksichtigt. Der Bürger sollte somit 
nur darauf achten, ob bei der übernächsten Lohnabrechnung 
der Pauschbetrag eingearbeitet ist; wenn nicht, sollte er beim Fi-
nanzamt einen (schriftlichen) Antrag auf Lohnsteuerermäßigung 
- am besten elektronisch über das Kontaktformular des Finanz-
amts - stellen. Die Feststellung des Behindertengrads sollte als 
Nachweis in Form einer pdf Anlage beigefügt werden, damit kei-
ne Rückfragen erforderlich sind und die Daten schnellstmöglich 
erfasst werden können.

Nichtamtliche Mitteilungen

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 53/2020 bzw. 01 & 02/2021
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) finden zu folgenden Zeiten Schießen statt:
Im Zeitraum vom 28.12.2020 bis einschließlich 10.01.2021 
findet kein Schießen statt.
Schießwarnung Nr. 2/2021
Datum Zeit (von-bis) *) Art Spr
Montag, 11.01.2021 06:45-16:15
Dienstag, 12.01.2021 06:45-16:15
Mittwoch, 13.01.2021 06:45-16:15
Donnerstag, 14.01.2021 06:45-16:15
Freitag, 15.01.2021 06:45-12:30
Samstag, 16.01.2021 Kein Schießen
Sonntag, 17.01.2021 Kein Schießen

*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten

"VORSICHT BLINDGÄNGER"
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist lebens-
gefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern und sonsti-
gem Sportgerät)!
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz HEUBERG.
Es ist jederzeit mit Vollsperrung der Ringstraße und mit Kontrol-
len durch die Truppenübungsplatzkommandantur Heuberg und 
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das Feldjägerdienstkommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der "Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße". Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord-
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.

Nachrichten der Schulen

Ludwig-Erhard-Schule Kaufmännische Schule Sigmaringen
Bankberatungstag im Schuljahr 2020/2021
Wie jedes Jahr fand auch im Schuljahr 2020/2021 eine Woche 
nach dem Buß- und Bettag der sogenannte Bankberatungstag 
(nachmittags) an der Ludwig-Erhard-Schule Sigmaringen statt, 
dieses Mal unter besonderen Corona-Bedingungen.
Zum diesjährigen Bankberatungstag am 25. November musste 
das Team um Matthias Weber (Abteilungsleitung Kaufmännische 
Berufsschule der Ludwig-Erhard-Schule), Bianca Müller-Gillhart 
und Nils Birkle pandemiebedingt etwas umdisponieren.
Um dem Abschlussjahrgang der Bankkaufleute wie gewohnt 
eine Trainingsmöglichkeit in Form simulierter Beratungsge-
spräche anzubieten, wurde ausschließlich die Fachklasse B3 (16 
Schülerinnen und Schüler) einbestellt. Drei Lehrerteams mit IHK-
Prüfungserfahrung (Sandra Goeggel und Matthias Weber; Jessica 
Wongel und Stefan Kaltenbach; Martin März und Beate Fischer) 
bereiteten die Prüflinge in Workshops auf die IHK-Prüfung vor. 
Dabei wurden von den Kooperationspartnern, d.h. den Ausbil-
dern der Banken, im Vorfeld realistische Fälle eingereicht, anhand 
derer sich die Prüflinge mit Unterstützung der Kolleginnen und 
Kollegen in Kleingruppen intensiv vorbereiten konnten.
Die Gesprächsrunden setzten sich zusammen aus jeweils zwei 
„Beobachtern“, einem „Berater“ sowie einem „Kunden“. Neben 
der Rückmeldung der Lehrkräfte konnten auch die „Kunden“ am 
Ende des jeweiligen Workshops eine Rückmeldung an den „Be-
rater“ geben. Nach erfolgreich simuliertem Prüfungsgespräch er-
gab sich noch die Möglichkeit letzte drängende Fragen bezüglich 
der Fälle im Verein mit den Leitern des jeweiligen Workshops zu 
klären.

Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung 23.12.2020 - 17.01.2021

Mittwoch 23.12.
Schwenningen 18:30 Uhr  Gebetszeit im Advent

Donnerstag 24.12.  AM HEILIGEN ABEND
ADVENIAT-Kollekte
L1: Jes 62,1-5  L2: Apg 13,16-17.22-25
Hartheim  17:00 Uhr    Freiluftgottesdienst zu Weihnachten 

auf dem Friedhof (Dauer ca. 30 Minu-
ten)

         – Anmeldung vorab erforderlich, 
bitte beachten Sie untenstehen-
den Artikel – 

Frohnstetten 16:00 Uhr –   18:00 Uhr offene Kirche – bitte be-
achten Sie untenstehenden Artikel –

         – Anmeldung vorab erforderlich, 
bitte beachten Sie untenstehen-
den Artikel - 

Schwenningen 17:30 Uhr   Christmette – musikalische Gestal-
tung durch einige wenige Mitglie-
der des Kirchenchores

         – Anmeldung vorab erforderlich, 
bitte beachten Sie untenstehen-
den Artikel - 

Heinstetten  18:30 Uhr   Freiluftgottesdienst zu Weihnach-
ten auf dem Friedhof (Dauer ca. 30 
Minuten)

         – Anmeldung vorab erforderlich, 
bitte beachten Sie untenstehen-
den Artikel - 

Stetten a.k.M. 20:30 Uhr  Christmette
         – Anmeldung vorab erforderlich, 

bitte beachten Sie untenstehen-
den Artikel - 

Freitag 25.12.  Hochfest der Geburt des Herrn- 
  Weihnachten -
ADVENIAT-Kollekte
L1: Jes 62,11-12  L2: Tit 3, 4-7
Hartheim   10:30 Uhr   Eucharistiefeier – Anmeldung vor-

ab erforderlich, bitte beachten 
Sie untenstehenden Artikel - 

Stetten a.k.M. 10:30 Uhr   Wort-Gottes-Feier – musikalische 
Gestaltung durch

         Mitglieder des Kirchenchores 
         – Anmeldung vorab erforderlich, 

bitte beachten Sie untenstehen-
den Artikel - 

Samstag 26.12. Heiliger Stephanus -  
 zweiter Weihnachtstag -
L1: Apg 6,8-10; 7,54-60
Heinstetten  09:00 Uhr   Eucharistiefeier mit Segnung des 

Johannisweins, zum Gedenken an 
Irmgard Schlude – Anmeldung vor-
ab erforderlich, bitte beachten 
Sie untenstehenden Artikel - 

Schwenningen 10:00 Uhr   Wort-Gottes-Feier – Anmeldung 
vorab erforderlich, bitte beach-
ten Sie untenstehenden Artikel - 

Frohnstetten  10:30 Uhr   Eucharistiefeier– Anmeldung vor-
ab erforderlich, bitte beachten 
Sie untenstehenden Artikel - 

Sonntag 27.12.  Fest der Heiligen Familie
L1: Sir 3,2-6.12-14  L2: Kol 3,12-21
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr  Eucharistiefeier

Donnerstag 31.12.  Silvester
Frohnstetten  09:30 Uhr   Eucharistiefeier zum Patrozinium. 

Zum Gedenken an Hubert Sessler 
(evtl. mit Beteiligung der Sternsin-
ger)

Stetten a.k.M. 18:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Freitag 01.01.  Neujahr, Oktavtag von Weihnachten
Hochfest der Gottesmutter Maria
L1: Num 6,22-27  L2: Gal 4,4-7
Schwenningen 10:30 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag 03.01. zweiter Sonntag nach Weihnachten
L1: Sir 24,1-2.8-12  L2: Eph 1,3-6.15-18
Heinstetten  09:00 Uhr  Eucharistiefeier

Mittwoch 06.01. Erscheinung des Herrn - 
 Heilige-Drei-Könige -
Kollekte für die Priesterausbildung in Afrika
L1: Jes 60,1-6  L2: Eph 3,2-3a.5-6
Schwenningen 09:00 Uhr   Eucharistiefeier (evtl. mit Beteili-

gung der Sternsinger)
Heinstetten 09:00 Uhr    Wort-Gottes-Feier (evtl. mit Beteili-

gung der Sternsinger)
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Hartheim   10:00 Uhr   Wort-Gottes-Feier (evtl. mit Beteili-
gung der Sternsinger)

Stetten a.k.M. 10:30 Uhr  Eucharistiefeier (evtl. mit Beteiligung 
der Sternsinger)

Sonntag 10.01.  Taufe des Herrn
L1: Jes 42,5a.1-4.6-7  L2: Apg 10,34-38
Hartheim   09:00 Uhr  Eucharistiefeier
Frohnstetten  10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Dienstag 12.01.
Schwenningen 18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Samstag 16.01.
Stetten a.k.M. 18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag 17.01.  2. Sonntag im Jahreskreis
L1: 1 Sam 3,3b-10.19  L2: 1 Kor 6,13c-15a.17-20
Schwenningen 09:00 Uhr  Eucharistiefeier
Hartheim   10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten  10:30 Uhr  Eucharistiefeier

Gebetskreise
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag – Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr in der Kirche 
von Januar bis einschließlich Februar.
Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:00 Uhr
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer – 
bitte beachten Sie die Hygienevorschriften!
Abendandacht jeden Sonntag um 18:30 Uhr
Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage: www.se-heuberg.de
Pfarrer Markus Manter  Tel.: 07573/2215
markus.manter@se-heuberg.de
Diakon Paul Gasser   Tel.: 07573/2215
paul.gasser@se-heuberg.de
Diakon Michael Adelbert Tel.: 07573/2215
michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerlichen Notfällen können Sie sich bei un-
serem Diakon Michael Adelbert unter privater Telefonnummer 
07573/5591 melden.

Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Bitte sind Sie aber weiterhin so nett und suchen das Pfarrbü-
ro nur persönlich auf, wenn es für Ihr Anliegen notwendig ist.
Ansonsten nehmen Sie bitte gerne per Telefon oder E-Mail 
mit uns Kontakt auf.

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M. 
Montag   09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch   14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Pfarrsekretärinnen: Marion Tuerk und Sandrina Becker
* Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.
Tel. Tel.: 07573/2215, E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Informationen und Veranstaltungen
Liebe Mitglieder der Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit, 
liebe Schwestern, liebe Brüder,
Achtung!: Anmeldung zu den Weihnachtsgottesdiensten! 
Achtung!
Weihnachtsgottesdienste im „Coronajahr“:
Wie können wir in diesem Jahr mit all den notwendigen „Coro-
nabeschränkungen“ Gottesdienst an Weihnachten feiern? Leider 
wird es so sein, dass nicht immer und überall genug Platz für alle 
sein wird, die gerne die Gottesdienste mitfeiern wollen. Eigent-
lich wollten wir dennoch, wie ich es ja noch im letzten Amtsblatt 

geschrieben habe, auf die Notwendigkeit zur Anmeldung zu den 
Weihnachtsgottesdiensten verzichten.
Aufgrund der neuesten Entwicklungen, an die wir auch in unse-
rer Seelsorgeeinheit zwingend gebunden sind, lässt sich dies aber 
nun leider nicht mehr einhalten. Deswegen gilt nun verbindlich:
Für ausnahmslos alle Weihnachtsgottesdienste am 24., 25. 
und 26.12.2020 in allen Orten unserer Seelsorgeeinheit muss 
man sich vorher telefonisch anmelden.
Sie müssen dabei angeben: Ihre(n) Vor- und Zunamen, für 
welchen konkreten Gottesdienst Sie sich anmelden möchten, 
Ihre Adresse oder Telefonnummer und die genaue Personen-
anzahl.
Bitte beachten Sie dabei, dass Sie nur sich selbst anmelden 
können oder zusätzlich nur diejenigen mitanmelden können, 
die mit Ihnen im selben Hausstand wohnen.
Es wird jeweils eine zentrale Teilnehmerliste für jeden einzel-
nen Gottesdienst geführt, die dann vor Beginn des jeweiligen 
Gottesdienstes durch Ordner kontrolliert wird. Nur diejeni-
gen, die auf der Liste aufgeführt sind, können am jeweiligen 
Gottesdienst teilnehmen.
Denken Sie bitte daran, dass wir aufgrund der Abstandsre-
geln jeweils ja immer nur eine sehr eingeschränkte Anzahl 
von Plätzen zur Verfügung haben.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, wenn dann jeweils alle 
Plätze belegt sein sollten, dass wir Ihnen dann sagen müssen, 
dass Sie leider nicht am Gottesdienst teilnehmen können.
Ich bitte wirklich von Herzen um Ihr Verständnis! Es sind uns 
aber leider diesbezüglich einfach „die Hände gebunden“.
Wenn Sie also an einem Weihnachtsgottesdienst teilnehmen 
wollen, sind Sie gebeten, zu den (speziell zur KW 52 erwei-
terten) Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros in Stetten a.k.M. 
unter der Telefonnummer: 07573/2215, anzurufen und sich 
zum entsprechenden Gottesdienst anzumelden. Danke.
Die Öffnungszeiten: Mittwoch (23.12.): 9.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 17.00 Uhr.
Denken Sie bitte an die überall und schon lange geltende 
„AHA-Regel“. Danke!
Bitte feiern Sie Weihnachten! Wann, wie und wo auch immer. Ich 
wünsche Ihnen wirklich von Herzen, dass Sie alle Ihren ganz per-
sönlichen „Weihnachtsmoment“ erleben dürfen!
Bitte bleiben Sie alle gesund und mit vielen Grüßen, verbunden 
mit Gottes Segen, Ihr
Pfarrer Markus Manter

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 24.12.2020 - 07.01.2021 ge-
schlossen. Wir bitten um Beachtung. Vielen Dank.

Offene Kirche an Heiligabend in Frohnstetten
Besucht unsere Weihnachtskrippe in der stimmungsvoll beleuch-
teten Kirche und holt euch mit dem Bethlehem-Friedenslicht ein 
Stück Weihnachten zu euch nach Hause.
Schreibt euren Weihnachts-Herzenswunsch daheim auf einen 
Stern aus Papier oder Karton und hängt ihn an den großen 
Wunschbaum.
Lasst euch verzaubern von weihnachtlichen Melodien und hört 
die frohe Botschaft der Heiligen Nacht.
Unsere Kirche ist in der Zeit zwischen 16:00 Uhr und 18:00 Uhr 
für einen Kurzbesuch geöffnet.
Bringt für den Empfang des Bethlehem-Lichtes eure Kerzen mit 
(am besten in Laternen oder Gläsern).
Beachtet bitte die geltenden Hygienevorschriften (Registrierung/
Mundschutz/Abstand/vorgegebene Wege und Markierungen).
Soweit es die Vorschriften bis dahin noch zulassen spielt in der 
Zeit zwischen 16:30 Uhr und 17:30 Uhr eine kleine Musikgruppe 
vor dem großen beleuchteten Christbaum beim Kriegerdenkmal 
festliche Weihnachtslieder

ÜberLeben auf dem Land 
Adveniat Weihnachtsaktion 2020
Jeder Fünfte in Lateinamerika und der Karibik lebt auf dem Land. 
Das bedeutet häufig auch, abgehängt und ausgeschlossen zu 
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sein. Und jetzt auch noch Corona. Mit der diesjährigen bundes-
weiten Weihnachtsaktion der katholischen Kirche "ÜberLeben 
auf dem Land" macht Adveniat auf die Situation der Armen auf 
dem Land aufmerksam.
Wer auf dem Land geboren ist, ist dreimal häufiger von Armut be-
troffen als eine Person, die in der Stadt geboren wird. Und dann 
kam im Mai 2020 auch noch die Corona-Pandemie.
Das Virus trifft mit der Landbevölkerung auf eine besonders ver-
letzliche Gruppe von Menschen, deren Immunabwehr aufgrund 
ihrer Armut, den chronischen Leiden an Infektionskrankheiten 
sowie ihrer schlechten Ernährungssituation bei einer Infektion 
schnell überfordert ist. Deshalb rückt das Lateinamerika-Hilfs-
werk Adveniat mit seiner diesjährigen Weihnachtsaktion unter 
dem Motto „ÜberLeben auf dem Land“ die Sorgen und Nöte der 
armen Landbevölkerung in den Blickpunkt. Schwerpunktländer 
sind Argentinien, Brasilien und Honduras.
Ihre Spende können Sie auch direkt auf das Spendenkonto
Bischöfliche Aktion Adveniat
IBAN: DE03 3606 0295 0000 0173 45
SWIFT-BIC-Code: GENODED1BBE
überweisen. Herzlichen Dank.

Liebe Mitglieder unserer Seelsorgeeinheit,
leider ist es aufgrund der neuesten Corona-Entwicklungen und 
der daraus resultierenden Bestimmungen der Landesregierung 
Baden-Württemberg und der Erzdiözese Freiburg nicht möglich, 
dass die Sternsinger zu Ihnen kommen.
Wir bedauern das sehr und bedanken uns für die viele schon 
geleistete Arbeit und Mühe und die Bereitschaft als Sternsinger 
unterwegs zu sein.
Auch den helfenden Händen im Hintergrund danken wir recht 
herzlich.
Selbstverständlich ist es möglich, dass Sie Ihre Spende für Kinder 
in Not auf untenstehendes Konto überweisen:
Spendenkonto: Pax-Bank eG
Kindermissionswerk die Sternsinger
IBAN: DE95 3706 0193 0000 0010 31
BIC: GENODED1PAX
Verwendungszweck: Stern
Oder einfach sicher und online spenden:
www.sternsinger.de/spenden
Herzlichen Dank und Gottes Segen.

Taufe
Der nächste Tauftermin im Januar in unserer Seelsorgeeinheit 
ist am Samstag, 30.01.2021 um 17:00 Uhr in Hartheim.
Das Taufgespräch ist am Montag, 18.01.2021 um 18.00 Uhr im 
Haus der Begegnung (HdB) in Stetten a.k.M..

Unsere Vereine berichten

Hilfe von Haus zu Haus e.V. 
Nachbarschaftshilfe 

 

Grüße zum Jahresende
Das Jahr hat viel Neues gebracht und uns vor große Herausforde-
rungen gestellt. 

Wir danken jedem und jeder, der/die unseren Ver-
ein in irgendeiner Weise unterstützte. 
Wir wünschen allen frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch. 
Gottes Segen und alles erdenklich Gute im neuen 
Jahr und bleiben Sie gesund.

Für das Team Hilfe von Haus zu Haus e.V.
gez. Rosina Frick

Ende des redaktionellen Teils

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Feldsalat - der Liebling im Winter
An Weihnachten kommt bei vielen Feldsalat auf den Tisch, egal 
ob als Vorspeise oder Beilage. Der Salat ist nicht nur lecker, son-
dern enthält auch viele wertvolle Inhaltsstoffe.

1. Essen Sie Feldsalat möglichst oft.
Er gilt als der gesündeste Salat von allen. Enthalten sind:
•	 Vitamin C - stärkt das Immunsystem
•	 Beta-Carotin - gut für die Sehleistung
•	 Folsäure - erforderlich für die Neubildung von Zellen
•	 Eisen - unentbehrlich für den Sauerstofftransport im Körper
•	 Baldrianöl – nervenstärkend und gut für die Venen

2. Kaufen Sie Feldsalat möglichst regional.
Er verliert durch langes Lagern und/oder Transportieren an Aro-
ma und an wertvollen Inhaltsstoffen.

3. Feldsalat richtig lagern
Wenn Sie den Feldsalat zuhause nicht gleich verzehren können, 
lassen Sie die kleinen Wurzeln dran, legen Sie ihn in ein feuchtes 
Küchentuch und achten Sie im Kühlschrank darauf, dass er genug 
Platz hat.

4. Ein Tipp zum Waschen
Brausen Sie den Salat erst ab, legen Sie ihn in eine große Schüssel 
mit kaltem Wasser, schwenken Sie ihn durch und lassen ihn dann 
für 5 bis 10 Minuten darin liegen. So kann sich der Sand nach un-
ten absetzen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Blechschäden auf winterglatten Straßen

Finanzamt an Unfallkosten beteiligen
Die aktuellen winterlichen Straßenverhältnisse haben für man-
chen Autofahrer negative Folgen. Bei dem Ärger über Rutschpar-
tien und Auffahrunfällen sollten alle diejenigen, denen solcher 
Schaden auf dem Weg zur Arbeit entsteht, die steuerliche Seite 
nicht aus den Augen verlieren. Sie können unter bestimmten Vo-
raussetzungen die Unfallkosten steuerlich absetzen. Darauf weist 
der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg hin.
Soweit die Unfallkosten nicht durch den Arbeitgeber, durch den 
Schädiger oder durch die Haftpflicht- und Kaskoversicherung 
ersetzt werden, können die entstandenen Aufwendungen, auch 
wenn man als Fußgänger oder Radfahrer auf dem Weg zur Arbeit 
einen Unfall verursacht, grundsätzlich als Werbungskosten gel-
tend gemacht werden.
Steuerlich absetzbar sind auch Schadensersatzleistungen, die 
selbst erbracht werden, um nicht den eigenen Schadenfreiheits-
rabatt bei der Versicherung zu verlieren. Genauso kann eine Wert-
minderung steuerlich geltend gemacht werden, wenn der auf 
dem Arbeitsweg erlittene Schaden am Auto nicht repariert wird.
Wichtig ist, nach Angaben des Bundes der Steuerzahler, dass dem 
Finanzamt gegenüber der berufliche Zusammenhang der Unfall-
fahrt begründet werden muss. Der Steuerzahlerbund rät, alle Be-
lege für die Reparatur aufzubewahren und bei der Einkommen-
steuererklärung einzureichen.
Diesen und viele weitere Steuertipps rund um das Thema Auto-
fahren – nicht nur im Winter – finden Steuerzahler in dem kos-
tenlosen Ratgeber „Der Kraftwagen des Arbeitnehmers und die 
Steuer“, der beim Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg e. 
V. unter der gebührenfreien Rufnummer 0800 0 76 77 78 bestellt 
werden kann.
Quelle: Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg e. V.

Regina Moser
Rechteck


